
KIEZFORUM RUMMELSBURGER BUCHT 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Protokoll vom 11.12.2019 

Teilnehmer: 7  (lt. beiliegender Liste) 

Tagesordnung lt. Einladung u. Ergänzungen: 

1. Protokollführung 
2. Wie weiter mit dem Rummelsburger See? Bericht v. 19.11. im AGH 
3. Verkehrsprobleme. (u.a. Bericht v. Vor-Ort-Termin mit S. Behrend) 
4. Obdachlosencamp, wie weiter? 
5. Anträge Kiezfonds 2020 
6. Schule & Sporthalle 
7. Osterfeuer 
8. Rückblick & Ausblick 
9. Nächstes Forum 

TOP 1  Prot.-Führung 

JL erklärt sich zur Prot Führung bereit. Akzeptiert per Akklamation. 

TOP 2  Wie weiter mit dem Rummelsburger See? 

Das 19.11. Das 19.11. Treffen im AGH war das Folgetreffen v. 2018, organisiert durch die IG. 
Anwesend waren Landespolitiker, IG Vertreter und je ein Teilnehmer der Spreepublik  und des 
Kiezforums. 

• Angestrebt wird die Einrichtung eines Runden Tisches zum Thema. Bislang jedoch 
ohne Organisator. 

• Wasserschutzpolizei (WSP): In 2019 bei Kontrollen der schwimmenden Behältnisse 
bislang 113 Anzeigen u Vollstreckung von 5 Haftbefehlen.  - Aus Sicht der WSP sind 
immer mehr Obdachlose und Kriminelle auf unserem See. - Bootseigner müssen sich 
mindestens alle 24 Std kümmern um ihren Untersatz. 

• Wohnen auf dem Wasser. Lt. Wasserbehörde des Senats sind es Boote und keine 
„Anlagen“. Ein Teil dieser „Boote“ ist über AirBnB vermietet; regelmäßiger 
Zubringerverkehr ist organisiert per Kleinbooten. - Kiezforum sieht hier einen 
rechtsfreien Raum und die Dringlichkeit für ordnendes Eingreifen. 

• Sanierung Seegrund. Vorstellung des Vorhabens, das auf 34.000 qm ab 01/2020 
beginnen und mehrere Jahre andauern soll. Im Prinzip wird eine riesige „Wanne“ 
geschaffen und ausgepumpt sodann ausgebaggert. Anm.: 

o Ca. 1/3 der Seefläche wird als Sperrzone erklärt werden. Die derzeitigen 
Schrottboote müssen dazu umziehen. 

o Spundwände entlang d. Wassersaumes. Maschinenzugriff von Wasserseite? 



o Müssen dazu sämtliche Bäume u Büsche gefällt werden? Extreme 
Beeinträchtigung des gesamten Uferbildes! 

o Fällgenehmigungen erteilt?  
o HP kontaktiert den Senat, ob eine Info-Veranstatung zur Sanierung gemacht 

werden könnte. 
o Ist Monitoring schützenswerter Arten erfolgt? Z.B. Fledermäuse i.d. Pappeln. 
o LT/JL kümmern sich. Auch in Richtung NABU. 

• Anlegeverbot auf Seite Lichtenberg: Lt. BA gibt es für die Beschilderung nur eine 
Offerte, mit knapp 100 t€ zu teuer. - Kiezforum ist verwundert darüber, dass die 
entspr. Schilder auf Frike Seite längst installiert sind. JL nimmt mit BA Frike Kontakt 
auf, wg ´Entwicklungshilfe´ /hilfreichen Hinweisen für Libg. 

• Gesunkene Bootsinsel im Westteil. JL berichtet dass um die gesunkenen Bootsknäuel 
nun Ölsperren und Warnbaken installiert sind. Wer dafür wohl in Regress genommen 
werde? - Einigkeit im Kiezforum besteht darüber dass der BCR prädestiniert sei, sich 
hier zu kümmern. 

3. Verkehrsprobleme 

• HP berichtet vom Vor-Ort-Treffen. BA H. Behrend sieht keine Notwendigkeit für 
teilweises Halteverbot; er hält auch Staus für normal. Lediglich eine Trennung von 
RUBU II „An der Bucht“ hält er für denkbar, mitsamt Einbahnverkehr. - HP schickt 
Brf mit Erwartung dieses Vorschlages und Termin bis 03/2020. 

• Tram 21, engere Taktung. - JL schickt Brf an BVG. 
• Fahrräder Parken am Ostkreuz. Untragbar. Realisierung d. temporären Lösung seit 4 J 

zugesagt aber verschleppt. SM bereitet Brf vor an die „DB Station & Service“. 

4. Obdachlosencamp. Wie Weiter? 

• Alle Teilnehmer halten die Situation für untragbar und menschenunwürdig. 
• HP berichtet über die stadtweite Zählung der Obdachlosen in 01/2020. 
• Die Ratten- und Müllproblematik muss gelöst werden. Zum Lösungsweg ist das 

Kiezforum gespaltener Meinung. 
• HP lädt Senatsvertreter zum Kiezforum in 02/2020 mit den Fragen: Was will der 

Senat? Wohin mit den Leuten? 
• JL kontaktet ArchBüro Maske-Suhren m d Frage wann es mit Coral World los geht. 

5. Kiezfonds 2020 

• JL berichtet, dass der RUBU Kiezfonds 2019 zu 100% ausgeschöpft wurde. Zudem 
bestehe die Möglichkeit der Fondserhöhung, wie beim Bürgerhaushalt am 05.12. 
informiert wurde. Für den Kiez hat JL dies dort begrüßt. 

• Alle Bürger im Kiez dürfen/sollen Vorschläge machen für Einzelmassnahmen. - 
Vorschläge JL für 2020 sind u.a. 

o 2x Bäume Ersatzpflanzung am Uferweg d. Kita Hoppetosse 
o 2. Infokasten d. Kiezforums nahe Kita Seepiraten 
o 2. Tischtennisplatte, am Medaillonpark Südseite 



o Rundwanderweg RUBU-Plänterwald-Stralau (Beschilderung u Eingliederung 
in vorhd. Wegesysteme) 

o Graffiti Entfernung u Gestaltung (Ufertoilette innen, Kiezzäune am 
Kiezzugang von Hauptstr zur L-M-Str u Emma-Ihrer-Str.) 

6. Schulen u. Sporthalle 

• Dazu nimmt Steffi Lück (SL) teil. 
• Bericht über den Bewegungsdrang d Kinder Nöldnerschule, aber fehlende Räume 

dafür. Kinderzahl gesteigert von 350 auf rd 900. 
• Diverse Vorschläge zur Sporthalle werden diskutiert (u.a. Lückstr ggü Kant-Schule, 

Taut-Schule im Hof, Traglufthalle auf Nölnerplatz, dto. Auf Victoria Center, Ex-
Polizei-Gebäude Marktstr., Aufstockung der neuen Zusatzbauten neben 
Nöldnerschule) 

• SL wird im Kiezforum weiter dazu berichten. 
• Neue Schule an Georg-Löw.Str., Status unbekannt. - SM wird checken. 

7.  Osterfeuer 2020 

Soll wieder am Ostersamstag stattfinden. Als Organisator hat sich DS gemeldet. DS soll beim 
kommenden Kiezforum berichten. 

8. Rückblick und Ausblick 

Im Rückblich war 2019 ein „hartes“ Jahr für unser Kiezforum. Die Teilnehmer stimmen darin 
überein, dass die heutigen Themen auch in 2020 akut bleiben werden. 
Die Rummelsburger Perspektiven 12-2019 wurden gut angenommen. Lediglich die Frage kam 
auf, ob das Papier nachhaltig sei. - HP wird dies mit unserem Grafiker prüfen. 

9. Nächstes Kiezforum 

Festgelegt auf MI, 15.01.2020 um 19.00 h 

Jürgen W. Laue


